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Herren Kreisliga Gr. 2

TV Frischborn 1912 II : SV 1949 Rixfeld 
Donnerstag, 14.09.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV Frischborn 1912 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 1949
Rixfeld im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim TV Frischborn 1912 II beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Donnerstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Lochhaas und Hoppe, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Glitsch / Gülle bei ihrem 0:3 gegen Lochhaas / Hoppe. Ohne
Satzgewinn für Hansel / Bremer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Günther / Decher.
Da war final wirklich nichts zu holen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten indessen
Konieczny / Gnade beim 11:8, 11:8, 11:9 gegen Arndt / Arndt. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Joachim Hoppe war für Matthias Glitsch schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte Christian Hansel zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach die Partie gegen Florian Lochhaas, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:5, 11:13, 2:11. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Werner Gülle und Marcel Arndt, das Werner Gülle letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Lukas Konieczny und Martin Günther
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Ohne Satzgewinn für Torsten Bremer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Artur Arndt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Marcel Gnade
letztlich im Repertoire, um Christoph Decher final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TV Frischborn 1912 II und des SV 1949 Rixfeld
in die Box. Matthias Glitsch bekam im Anschluss seinen Gegner Florian Lochhaas beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Hansel bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Joachim Hoppe dann doch niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Frischborn 1912 II am 23.09.2023 gegen den SV
Stockhausen 1946 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.09.2023 gegen die Spvgg.
1951 HAS Heblos versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912 II

Doppel: Glitsch / Gülle 0:1, Hansel / Bremer 0:1, Konieczny / Gnade 1:0 
Einzel: M. Glitsch 0:2, C. Hansel 0:2, W. Gülle 1:0, L. Konieczny 0:1, T. Bremer 0:1, M. Gnade 0:1 

 SV 1949 Rixfeld
Doppel: Günther / Decher 1:0, Lochhaas / Hoppe 1:0, Arndt / Arndt 0:1 
Einzel: F. Lochhaas 2:0, J. Hoppe 2:0, M. Günther 1:0, M. Arndt 0:1, C. Decher 1:0, A. Arndt 1:0
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